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Pressemitteilung 
 
Das Wallis feiert seine neue Walliser Meisterin FaGe 
 
Die Organisation der Arbeitswelt Gesundheit und Soziales Wallis/Valais (OrTra SSVs) hat die 5. 

Ausgabe der Walliser Meisterschaft für Fachfrauen / Fachmänner Gesundheit (FaGe) organisiert. 

Acht ausgewählte Kandidaten kämpften während der Berufsmesse Your Challenge in Martigny 

in realistischen Simulationen um den Titel. Die beiden Siegerinnen haben sich mit Bravour für 

die Schweizermeisterschaft qualifiziert, die vom 17. bis 21. September 2025 in Bern stattfindet.  

 
Nele Bönki hat den ersten Platz der 5. Walliser FaGe-Meisterschaften gewonnen. Sie ist 19 Jahre alt 
und absolviert das 3. Lehrjahr im Haus der Generationen St. Anna in Steg. Sie erlangt den begehrten 
Titel der Walliser Meisterin Fachfrau Gesundheit. Unterstützt von ihrer Institution und ihrer Familie 
konnte sie sich gegen acht andere Kandidaten aus den beiden Sprachregionen des Kantons 
durchsetzen. Mit diesem Sieg hat sie sich für die SwissSkills 2025 in Bern qualifiziert. 
 

 
 
 
 
 
 

Nele: „Den Beruf als FaGe habe ich gewählt, weil mir der 

tägliche Kontakt mit Menschen gefällt. Die 

medizinaltechnischen Aufgaben begeistern mich. Durch 

die Teilnahme an dieser Meisterschaft möchte ich den 

anderen zeigen, wie bereichernd der Beruf der FaGe sein 

kann.“ 

 

 

 

 

 

Die Vize-Walliser Meisterin FaGe, Léa Richard, vom SMZ Unterwallis in St. Maurice, gewann die 
Silbermedaille. Julia von Riedmatten vom Seniorenzentrum in Naters sicherte sich die 
Bronzemedaille. Das Oberwallis glänzte besonders bei dieser Ausgabe, indem es gleich zwei Mal auf 
dem Podest vertreten war. 
 

 

 
 
 



 
 
  
 
 

 
 
 

Seite 2 von 2 

 
 
 
Ablauf des Wettbewerbs 
 
Die Kandidaten traten in ihrer Muttersprache (Deutsch oder Französisch) an. In einer fiktiven Situation 
demonstrierten sie ihre Fähigkeiten, indem sie einen Patienten, gespielt von Schauspielern, pflegten. 
Die Bewertung umfasste den gesamten Prozess, einschliesslich der Handhabung einer spezifischen 
Pflegesituation. Die Experten beurteilten die Professionalität der Kandidaten, wobei sie sowohl 
technische Fertigkeiten als auch Kommunikations- und Organisationsfähigkeiten berücksichtigten. Die 
Bewertung basierte auf Kriterien, die denen des Bildungsplans für FaGe entsprechen. 
 
Laurence Fournier, Direktorin der OrTra SSVs: „ Ziel dieses Wettbewerbs ist es, den Schülerinnen und 
Schülern der Orientierungsschule und der Öffentlichkeit die verschiedenen Facetten des Berufs der 
FaGe näherzubringen und neue Anreize in einem Sektor zu wecken, in dem der Nachwuchs gesichert 
werden muss.“ 
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20 Jahre, 20 Veranstaltungen 
 
Diese Meisterschaften sind der offizielle Auftakt zum 20-jährigen Jubiläums der OrTra SSVs. Um dieses 
Jubiläum zu feiern und die Leistungen der aktuellen Lernenden hervorzuheben, werden im Laufe des 
Jahres 2025 eine Reihe von Veranstaltungen in Zusammenarbeit mit den Lernenden organisiert: 
 
o Präsenz an der Berufsmesse «Your Challenge» mit der 5. Walliser ASSC-Meisterschaft 
o Organisation von Aktivitäten in den Walliser Institutionen 
o Präsenz in den Berufsfach- und Fachschulen 
o Partizipative Workshops mit Seniorinnen und Senioren 
o Podiumsdiskussion zu den Herausforderungen der beruflichen und kontinuierlichen Weiterbildung 
o Und viele weitere Veranstaltungen im gesamten Jahr 2025 
 
 
Ein nachhaltiges Engagement für die Zukunft 
 
Seit ihrer Gründung hat die OrTra Gesundheit und Soziales Valais/Wallis mehrere Generationen von 
kompetenten und engagierten Fachkräften ausgebildet, die bereit sind, die Herausforderungen in den 
Bereichen Gesundheit, Soziales und Hauswirtschaft anzunehmen. Dieses Jubiläum ist eine 
Gelegenheit, die Bedeutung der Berufsbildung in diesen wichtigen Sektoren zum Wohl der Menschen 
hervorzuheben. 
 
In 20 Jahren haben mehr als 3'324 Personen die überbetrieblichen Kurse an der OrTra SSVs besucht. 
Davon haben 2'860 Personen ein eidgenössisches Fähigkeitszeugnis (EFZ) in Pflege, Sozialarbeit oder 
Hauswirtschaft (86%) und 464 Personen ein eidgenössisches Berufsattest (EBA) (14%) erhalten. 975 
Lernende wurden im Oberwallis und 2'349 im französischsprachigen Kantonsteil ausgebildet. 
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